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(5720) g. 12.855 Strf.
Erkenntnis.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das k. l. Landesgericht in Laibach als Press'
gericht auf Antrag der f. l. Staatsanwaltschaft
zu Necht erkannt-

Per Inhalt der in der Nummer 287 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift «Llovenet'.» auf der dritten
Seite abgedruckten Correspondenz mit der Auf-
schrift: «(pi-o«»»klll- ll l i ?re»eßßer)», beginnend
mit: «I2 (!«1ovo2 <in« 13. äecembrll» und endend
mit: «lrivolne — ek»ptzriments». begründe
in dem auf der dritten Seite, erste Spalte, drei«
zehnte Zeile von »nten mit: <?», lu6i -nani
ljubim^c llnroski^ äloveucev», beginnend und
mit: «lrivoink ek8perimknto?!» endenden Ab»
sahe den objectiven Thatbestand des Vergehens
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
s 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der §3 4W lind
489 St. P. O. die von der k. l. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nr. 2«? der Druck-
schrift «klovpnec» bestätigt und gemäß der ßtz A6
und 3? des Pressgesehes vom 17. December 1862,
Nr. 6 R. O. Nl. pro 1863, die Weiterverbreitung
derselben verboten und auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare derselben und auf
Zerstörung des Satzes des beanständeten Artikels
erkannt.

Laibach am 19. December 1693.

(5708) 3 ^ 1 g. 2369 V. Sch'«.

Lehrstelle-
An der dreiclassigen Voltsschule in Sanct

Ruprecht kommt die zweite Lehrstelle mit dem
Iahresgehalte von 450 st. zur definitiven Be<
fetzung.

Dir biesfälligen Vewerbungsgesuche sind im
vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 3. J ä n n e r 1994
hleramts zu überreichen.

«. k. Bezirksschulrath Gurlfeld am 19, De<
«mber 1893.

Kundmachung
Vom l. k. Landes» als Handelsgerichte in

' Laibach wird bekannt gemacht, dass das k. k.
Landesvräsidium für Kram auf Grund des H 11
des Tinführungsgesehes zum Handelsgesetzbuche
und des ^ 16 der Ministerialverordnung vom
14. Mai 1873. R. O. Nl. Nr. 7 1 , die Amts-
blatter der «Wiener Zeitung» und der «Lai»
bachcr Zeitung» sowie das «Triester Tagblatt»
für die im Jahre 1894 zu erlassenden Verlaut«
barungen die Eintragungen in das dicsgcricht-
liche Handelsregister und das Amtsblatt der
«Laibacher Zeitung» für die ini Jahre 1894
bekannt zu machenden Eintragungen in das
diesgerichtliche Register für Erwerbs« und Wirt«
schaftsgcnosscnschaften bestimmt hat.

Laibach am 16. December 1833.

(5687) 3—1 Z. 1625 B. Sch. N,
Werleljrerstelle.

An der zweiclassMN Volksschule in T r a t a
ist die erledigte Oberlehrei stelle mit dem Gehalte
der III. Gehaltsclane, der Functionsznlage von
50 st. nebst freier Wohnung definitiv zu besetzen.

Es wirb gewünscht, dass der Oberlehrer auch
die Eignung besitzt, in der Pfarrkirche den Orga«
nistendienst zu übernehmen.

Die gehörig belegten (besuche sind im vor»
geschriebenen Wege

bis 22. J ä n n e r 1894
Hieramts einzubringen.

K. l. Vezirksschulrath Krainburg am 28. De«
cember 1893. .

^5709) 3—1 Nr. 20.906.
^dictal-Vorladung.

Stefan S c r b a c i c , gewesener ssriseur in
Krainburg, wirb ob unbekannten Aufenthaltes
aufgefordert,

spätestens b i n n e n 14 Tagen
nach letztmaliger Einschaltung dieses Edictes sich
beim l. k. Steueramte in Krainburg umso ge»
wisser zu melden und den Erwerbsteuerrückstand
»ä Post Nr. 1058 für das Jahr 1893 per 5 st.
6 kr. zu berichtigen, widrigcns nach Verlauf
dieser Frist das betreffende Gewerbe von Amts»
wegen gelöscht werben wird.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Krainburg am
1s. December 1893.

(»713) 3 - ^ Z^ 1691 N. Sch'«.

Lehrstelle.
«n der dreiclassigen Volksschule in Nessel,

t h a l wird die dritte Lehrstelle mit dem Iahres-
gehalte der vierten Gehaltsclasse zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung mit einer weib»
lichen Lehrkraft ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
binnen 14 T a g e n

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrath Gottschee am 22. De-

cember 1893.

(5481)3—3 Z. 36.074.

Voliekpedientenstesse.
Wegen Wiederbesetzung der erledigten Pust-

expedicntenstelle in Banjalola, Bezirlshauptmann«
schaft Gottschee, wird hiemit der Concurs aus"
geschrieben.

Die Bezüge bestehen in der Iahresbestallung
von 200 fl., in dem Amtspailschale von M sl,.
in einem Botenpauschale von jährlichen 750 st.
für die Unterhaltung der täglich einmaligen
Votenfahrt Gottschee.Vmijalola und in einem

^ Botenpauschale von jährlichen 200 sl. für die
! Unterhaltung der täglich einmaligen Fußboten»
> Post zwychen Banjalola und Brod a. d, Kulpa.
^ Die Verleihung erfolgt gegen Abschluss cincs

Dienstvertrages und Leistung einer Caution von
200 fl.

Gesuche sind

b i n n e n d r e i Wochen
bei der Post» und Telegraphendirection in Trieft
einzubringen.

Zugleich ist in den Gesuchen die Erklärung
abzugebeu, dass der Bewerber sich verpflichtet,
im Falle der Combinienmg des Post' und Tele-
graphendienstes in Banjalola auch den Tele«
graphendienst gegen die hiefür festgesetzten Bezüge
zu übernehmen.

Zur Belehrung der sich meldenden Bewerber
wird noch beigefügt, dass die bezüglichen Gesuche
die Nachwcisung über das Alter, das Vermögen
und die Moralität des Bewerbers sowie über
den Besitz eines zur Ausübung des Postdienstes
geeigneten fener» und einbruchsicheren Locales
enthalten müssen.

Sollte die Postexpedientenstelle einem Be»
Werber verliehen werden, welcher die Postbefähi»
gung nicht besitzt, so hätte derselbe vor dem
Dienstantritte sich den Pustdienst bei einem Post'
antte eigen zu machen und sich einer Prüfung zu
unterziehen. I n Ermanglung dieses Erfordernisses
darf laut Dienstucrtrages die Ausübung der
Postmanipulalion nnr von einer hiezu befähigten
und beeideten Arbeitskraft (Postexfteditor oder Ex>
peditorin) auf Kosten u»d Verantwortlichkeit der
Postinhabung besorgt werden.

Die Dienstcaution kann bar gegen 5proc.
Verzinsung oder hypothekarisch oder in Staats»
obligationen, welche im Nominalwerte angenom-
men werden, geleistet werden.

Näheres bei der k. l. Post» und Telegraphen»
Direction in Trieft.

K. l . Post- und Telearlljiheu-Direction.
Trieft am 4. December 1893.

(5646) 3—2 Nr. 37.979.
Kundmachung

betreffend die Vermittlunn des KorrcfMidenz-
tztllchres mit den in fremden bewässern befind'

lichen l. u. l. Kriegsschiffen.
Vom I. Jänner 1894 angefangen wird der

korrespondenzverkehr mit den in fremden Ge-
wässern befindlichen l. u. l. Kriegsschiffen durch
Vrieflartenschlüsse vermittelt, die zwischen diesen
Kriegsschiffen und den l. k. Postämtern Wien I.
und Trieft ausgetauscht werden.

I n den Schiffslartenschlüssen dürfen aus»
schließlich nur gewöhnliche und «commandierte
Nriefpoftsendungen «Briefe, Korrespondenzkarten,
Drucksachen und Warenproben) befördert werden,
die an die Commauden und an die Angehörigen
der Stäbe und Mannschaften der in fremden
Gewässern befindlichen l. u. l. Kriegsschiffe ge»
richtet sind, beziehungsweise von diesen Com»
manden, Stäben und Mannschaften ausgehen.

Recommandierte Nachnahmesendungen sind
zur Versendung in den Schiffslartcnschlüssen
nicht zulässig.

Für die in den Schiffslartcnschlüssen zn
befördernden Corrrspondenzen aus und nach
Oesterreich gelten die Taxen und Versendungs»
bedinguugcn des inländischen Verkehres.

Unfrankierte und ungenügend frankierte Corre-
spondenzen werden jedoch zur Versendung in
den Karteuschlüsseu an die Kriegsschiffe nicht
angenommen, sondern sind lmit Ausnahme der
zur Versendung überhaupt nicht geeignetcu un-
frankierten Drucksachen und Warenproben) von
den f. l. Aüswechslungsämtern Wien und Trieft
auf den gewöhnlichen Leituugswegcn nach ĵ nen
ausländischen Hasenortcn zu senden, wo die
Empfänger sie zunächst von der betreffenden aus-
ländischen Postaustalt gegen Bezahlung des nach
den internationalen Tarifbestimmungen entfallen»
den Portos in Empfang zu nehmen in der
Lage sind.

Portofreie Korrespondenzen sind unter den-
selben Bedingungen wie im ausländischen Ver-
kehre zulässig.

Die Haftung für rekommandierte Corre-
spondenzen ist die gleiche, wie im inländischen
Verkehre.

Die Absender von Correspondenzen an die
in fremden Gewässern eingeschifften l. u. l, Marine-
augehörigen haken in der Adresse als Bestim-
mungsort nur den Namen des Kriegsschiffes,
auf dem sich der Empfänger befindet, anz«'
geben.

Reclamation«» über gewöhnliche und recoM»
mandierte Vriefpostsendungen sind in der üblichen
Weise bei dem Aufgabepostamte einzubringen.

Trieft am 15. December 1893.
tt. l . Post» und Telegraphen. Direction.

(5732) 3—1 Z. 16.841,

Kundmachung
der l . l . Landesregierung filr «rain vom Alstcn
December l l W , Z. 1<!.«4>, betreffend den «or-
spannspreis fiir Main vom 1. Jänner bis zum

3 l . December 15M

Der GesammtuergiituugSpreiS für ein Pferd
und ein Kilometer ohne Unterschied des Ge»
schäftszweiges (Beamten-,Militär-, Gendarmerie»,
Arrestanten- uud Schnbvorspaun, letztere jedoch
mit der Beschränkung auf jene Stationen, in
welcheu nicht durch Minuendo-Licitation ein
anderer Schubfuhrcnprcis erzielt wird) und des
Vorsvannehmers (Beamten, Officiere, Mann»
schaft ?c.) wird für die Zeit
v o m l. J ä n n e r b i s z u m 3 1 . D e -

c e m b e r 1 8 U 4
nlit zehn (10) Kreuzern für das Herzogthum
Kram festgesetzt.

Dies wird mit dem Veifiigen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass alle übrigen Bestim-
mungen des Erlasses der l. k. Landesregierung
vom 10. October 1859, kundgemacht im Landes«
regieru»gs°Verordnuugsblatte vom Jahre 1859,
II. Theil, XVI. Stück. Nr. 16, betreffend die Vor-
spann in Kram, für die Zeit vom 1. Jänner
liw 31. December 1894 aufrecht erhalten bleiben.

K. l . Landtsrenicrulla. fiir Kram.
Laibach am 23. December 1893.

Anzetaeblatt.
(5714) 3—2 Nr. 1697.

Concurs - Eröffnung
über das Vermögen des nicht protokol-
lierten Kaufmannes J o h a n n L e v s t i g

in St. Barthelmä, Bezirk Landstraß.
Von dem kais. königl. Kreisgerichte in

Rudolfswert ist über das gesammte wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concurs-Ordnung vom 25 December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des nicht protokollierten Kaufmannes Jo-
hann Levstig in St. Varthelmä, Bezirk
Landstraß der Concurs eröffnet, .zum
Concurs-Commissär der t. k. Bezirksrichter
Michael Novak mit dem Amtssitze zu
Landstraß und zum einstweiligen Masse-
verwalter der k. k. Notar Alexander Hudo-
vernik in Landstraß bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

5. J ä n n e r 1 8 9 4 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurs-Commissars angeordneten Tag»
fahrt, unter Beibringung der zur Beschei-
nigung ihrer Ansprüche dienlichen Belege,
über die Bestätigung des einstweilen be-
stellten oder über die Ernennung eines
anderen Masseverwalters und eines Stell-
vertreters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläubiger«
Ausschusses vorzunehmen. Zugleich werden

alle diejenigen, welche gegen die gemein-1
schaftliche Concursmasse einen Anspruch!
als Concurs - Gläubiger erheben wollen,
aufgefordert, ihre Forderungen, selbst
wenn ein Rechtsstreit darüber anhängig
sein sollte, bis

2 4 . F e b r u a r 1 8 9 4

bei diesem Gerichte oder dem t. k. Ve<
zirksgerichte Landstraß nach Vorschrift
der Concurs-Ordnung zur Vermeiduug
der in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der am

17. M ä r z 1 8 9 4 ,

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung uud Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidie-
rungs-Tagfahrt erscheinenden angemelde-
ten Gläubigern steht das Recht zu, durch
freie Wahl an die Stelle des Massever-
walters, seines Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger - Ausschusses,
welche bis dahin i n Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Rudolfswert am 26. December 1893.

(bOW) 3—1 St. 4353.

! Okl ic.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem

daje na znanje:
Jože Mekse, posestnik iz Biske Vasi,

je profi Matiji Meksetu in njegovim
neznanim naslerlnikom tozbo de praes.
10. decembra 1893, St. 4353, zast ran
priznanja priposestovanja zemljisča
gr. vl. 736 kat. obö. Lukovk pri tem
sodišči vložil, ler se je o tej tožbi v
skrajsano razpravo dan na

3 1. j a n u var j a 1 8 9 4
ob 9. uri pri tem sodiäöi določil.

Ker temu sodisču ni znano, kjc
da biva Matija Mekfie in mu tudi
njegovi pravni nasledniki znani niso,
se je njim na njihovo skodo in nji -
hove troske za to pravdno reö gosp.
Janko Ruprecht v Trebnjem skrb-
nikom postavil in se mu tožba vroöila.

To se njim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču na/nanifi ali pa po.stavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi le razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno .sodišče v Trebnjem
dne 11. decembra 1893.

(5525) 3—2 Nr. 4386.

Vfec. Nealitäten-Versteigerunff.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Grohlaschih die executive Verstei-
gerung der dem Blas und der Gertraud
Rnftar von Blntigenstein gehörigen, ge-
richtlich auf 150 f l , geschätzten Realität
Einl. Z. 26 der Cat.-Gde. Blutigenstein be-
willigt und hiezu zwei Feilbictungs-Tag/
satzungen, und zwar die erste auf den

3 0 . J ä n n e r
uud die zweite auf den

2 7 . F e b r u a r 1 8 9 4 ,

iedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Kanzlei mit dein
Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfandr'ealität bei der ersten FeilbietlMg
mir um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hiutangl'geben werden wird.

Die Licitations Bedingmssc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/,, Vadinm zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protukoll und der
Grllndbuchs-Extract könuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz am
23. November 1893.
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(5663) 3—1 Nr. 3249.

fKundmachung.
I n der Cxccutionssache der Maria

Renko von Uranlel ^egen Franz Kos
von Moi i lno wegen 500 fl. s. A. wird
auf Grnnd des von Mart in Bla j aus
Verbovo überreichten, anf den Betrag vou
1202 f l . lautenden Ueberbotes für den
in Mocilno gelegenen, dem Franz Kos
gehörigen Grundbuchskürper E. Z. 182
der Cat.-Gde. Niwitz eine neuerliche Feil»
bietungs'Tagfatzung auf den

2 6. I ä n n e r 1 8 9 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Gcrichtskanzlei mit dem Vnsatze
angeordnet, dass die nene Versteigerung
auf Grund der früheren Feilbietungs-
bedingnisse, jedoch mit der Abweichung
durchgcführl werden wird, dafs bloß ein
das vorhandene Ueberbot von 1202 st.
übersteigendes Angebot angenommen wird.

Wird ein diesen Netrag übersteigendes
Anbot nicht erzielt, so wud die Liegen-
schaft E. Z. 182 der Cat.-Gde. Niwitz
dem Ueberbnter M a r t i n V l a j , auch weun
er bei der Feilbietnng nicht erscheint,
um den Preis von 1202 f l . zugeschlagen
werden.

K k. Bezirksgericht Ratschach am
30. November 1893.

(5543) 3—1 Nr. W15.

Feilbietungs-Edict.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird z>,r Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 400 f l . ö. W. geschätzten,
dem Anton Palcie von Pndob gehörigen
Realität E. Z. 138 der Cat.-Gde. Pndob

d e r 3 1 . J ä n n e r 1 8 9 4
für den ersten,

d e r 7 . M ä r z 1 8 9 4
für den zweitens Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, weuu sie
bei den, ersten Termine nicht wenigstens
um den Schätzungswert verkauft würde,
bei dem zweiten Termine auch uutcr
demselben hintaugegebcn wird.

Kauflustige habeu daher an den ob-
bcstimmku Tagen um 10 Uhr vormittags
in der Gerichtskcmzlei zu erscheinen und
können vorläufig deu Grundbuchsstaud
im Grundbnchsamte uud die Frilbietungs-
Bcdmgnisse in der Kanzlei des obgenannteu
Bezirksgerichtes einsehen.

Laas, den 6. December 1893.

(5677) 3 - 1 ™- '*»•
Oklie.

C. kr. okrajno sodišče v Lit.iji daje
na znanje:

Anton Corar, posestnik v Gradcu
pri Litiji, je proti Jane/u Režunu iz
Hotiča tožbo de praes. 25. novembra
1893, St.. 7493, zaradi plačila 56 gold.
96 kr. s prip. pri lem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje da
biva toženec, se mu je na njegovo
škodo in njegove f.rofike za to prav-
dno reč Jožef Zupanoič, župan v llo-
tiču, skrbnikom poslavil in se mu tožba
vročila.

Za obravnavo se je določil dan na
24. j a n u v a r j a 1 8 9 4

pri tern sodisči.
To se tožencu v to zvrho naznanja,

da si bode mogel o pravem easu dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
diftGu naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročili, ker bi se
8jcer le s postavljenim skrbnikom raz-
Pravljalo in na podlogi te razprave
•sPoznaIo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
30^novembra 1893.
75587)" 3 — l T " St". 8028.
Oklic izvrsilne zemljisčine

dražbe.
G. kr. okrajno sodisče v Crnomlji

d aJe na znanje:
Na prosnjo posojilnice v Crnomlji

(po Avg. Kuncu od 1am) dovoljuje se
^•vpsilna dražba Miko Požekovega iz
Adlesič Kf. 4 sodno na 675 gold, ce-
•Jjenih zemliisč vl. stev. 4 in 105 ad
A(llesi(\

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

19. j a n u v a r j a
in drugi na

21. f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s prisfavkom, da se bodo ta
zemljišča pri prvem roku le za ali
cez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednost jo od-
dala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dn6 6. novembra 1893.

"(5586) 3 ^ 4 St. 80277
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji

daje na znanje:
Na prošnjo Jožefa Maleriča iz

Tribuč st. 30 dovoljuje se izvržilna
dražba Mariji Milkovič iz Desinca st.5
lastnega, sodno na 358 gold, cenjenega
zemljisča vlož. St. 36 ad Zastava in
vlož. St. 337 ad Bedenj.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

19. j a n u v a r j a
in drugi na

2 1 . f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Draxbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležš
v registraturi na upogled.

Umrli tabularni upnici Ani Bahor
iz Desinca St. 5 postavil se je gospod
Stefan Zupančič iz Crnomlja kura-
lorjem na čin, ler se mu dostavil
dražbgni odlok.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 6. novembra 1893.

(5442) 3—1 Nr. 8595.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Jure Mihelcic von Ucalofce
Nr. 19, nnn in Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesen: Ge-
richte Josef Malerik von Ucakofce Nr. 10
die Bagatellklage poto. Zahlung von 12
Doll, oder 30 st. f. A. 6o p r a ^ . 16. No-
vember 1893. Z. 8595, eingebracht, wo-
rüber zur mimdlicheu Verhandlung im
Aagatellverfahren die Tagfatzung auf den

24. F e b r u a r 1 8 9 4 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Auhauge der §H 24 und 28 B. V. an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und dcrfelbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
den Herrn Stefan Zupancic von Tscher-
nembl als Curator üä aclmn bestellt,

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmüßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, feine' Nechtsbehelfe auch dein
benannten Curator an die Hand zu
gebeu, sich die aus einer Vcrabsäumuug
einstehenden Folgen selbst bcizumcssen

haben wird.
K. k. Bezirksgericht Tschernembl am

Z3. November 1893.

(5423) 3—1 Nr. 8656.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Johann Sever von Ne-
stopelsdorf, nun in Amerika, hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Agnes Stanisa von Semic (durch Dr.
Slanc von Rudolfswert) die Klage auf
Zahlung von 184 fl. f. A. 66 pra68.18. No-
vember 1893, Z. 8656. eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 9 4 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem An-
hange dls H 18 S. P. angeordnet wurde,

" Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man"zu seiner Vertretung und
auf seiue Gefahr und Kosten den Herrn
Iofef Stariha von Tschernembl als Cu-
rator a6 actum^ bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen! andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schriite einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichts-Ordnung verhandelt werden, nnd
der Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbchelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumefsen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
24. November 1893.

(5416)^ 3 — 1 " Nr. 10.785.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird der Marie Gräfin Wurmbrand,
geb. Gräfin Auersperg, bezüglich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit, er-

innert :
Es habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Iofef Kusar von Kozarje «ub
pra68 24. November 1893, Z. 10,783,
die Klage auf Ersitzung des Eigen-
thnms an den Parcellen Nr. 2472, 2475,
2535. 2706, 2869/1 und 2869/2 Cat.-
Gde. Dobrova eingebracht, worüber die
Tagsatzung zum summarischen Verfahren
auf den

19. F e b r u a r 1 8 9 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind,'so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und'Kosten den Dr.
Max von Wurzbach. Advocat in Laibach,
als Curator a6 aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
orduuugsmä'ßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumling entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach am 28. November 1893.

l5421) 3 — 1 Nr. 8412.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

uembl wird dem Peter Plavcc von B i -
striz, nun iu Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Sotlic iu Ned Jacket, Michigan
(durch Herru Antou Kupljen. k. k. Notar
in Tschernembl), die Klage auf Zahlung von
225 f l . s. A. l w , ) l ' ^ . 9. November 1893,
Z. 8412, eingebracht, worüber zur sum-

marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 9 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Stefan Zupancic von Tschernembl
als Curator a6 aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diefe Rechtsfache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Haud zu gebm, sich
die aus eiuer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumcssen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
2 1 . November 1893.

(5483) 3—1 " M 9503.

Curatorsbestellunss.
Den unbekaunt wo befindlichen Ta-

bularinteressenteu Anton Frank von Prem
Nr. 25, Francisca Frank, Iosefa Frank,
verehelichte Baldini , und Ursula Sterte,
sämmtliche zuletzt in Tr ieft, respective
dereu unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern, wurde Josef Dekleva von Prem
N r . 21 zum Curator »6 aclum bestellt
und demselben der diesgerichtliche An-
meldungs- und Liquidierungitagsatzungs-
bescheid vom 20. November 1893, Z. 9503,
eingehändigt.

K. k. Bezirksgericht in Illyr.-Feistritz
am 20. November 1893.

(5623) 3—1 St. 26.764.
Razglas.

C. kr. za m. del. okr. sodišče v Ljub-
Ijani naznanja, da se je vsled tožbe
Antona Borinca iz Gorenjega Kaslja
(po dr. Voku) proti Matiji Kozinu, ozi-
roma njegovim pravnim naslednikom
neznanega bivalisča, zaradi priznanja
zastaranja terjatve pri zemljisči vlož.
št. 2(X) ad Kašelj de praes. 15. no-
vembra 1893, štev. 26.764, slednjrm
postavil gospod Luka Strah, oböinski
predstojnik pri Devici Mariji v Polji,
skrbnikom na čin in da se je za
skrajšano razpravo določil dan na

26. j a n u v a r j a 1 8 9 4
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okr. sodišče v Ljub-
jani dne 16. novembra 1893.

(5628)~3^-l St. 4314."
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
daje na znanje, da se je na prosnjo
Antona Zurca iz Luže kot varuha
nedol. Jakoba Zagorjana dovolila pro-
stovoljna dražba v zapusöino Fran-
ceta Zagorjana spadajoöih posestev, in
sicer vlož. štev. 10 k'at. obč. Sevnica,
cenjeno na 270 gold., vlož. fttev. 271
kat. obč. Catež, cenjeno na 150 gold,
in gr. vl. 230 kat. ob\ Catež, cenjeno
na 100 gold., ter v to zvrho odredil
dan na

27. j a n u v a r j a 1 8 9 4
ob 9.uri na lici zernljisö s pristavkom,
da se bode dražba z posestvom vlož.
št. 10 kat. obč. fievnica priöela, ter
potem zaporedoma, kakor zgoraj na-
vedeno, nadaljevala, ter z daljnim pri-
stavkom . da se bodo posestva, ozi-
roma posamezni kosi istih, pri tej
dražbi le za ali öez cenilno vrednost
največ ponujajočemu prodala.

Vsak ponudnik mora pred drazbo
10 °/o varsöine na roke drazbenögü
komisarja položiti.

Drugi dražbeni pogoji pregledajo
se lühko vsak daa v uradnih urah.

C kr. okrajno sodi.šče v Trebnjem
I dne 9. decembra 1893.
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Für Börse-Speculanten
unentbehrlich ist die

MXeue ITortniia",
finanzielle** FacHjouriial.

(XVI. Jahrgang.)
Wien I., Adlergasie Nr. 6. *

(4056) Probenummern gratis, 106—90

THUST
auch beschränkte, kauft F. Fttrstl, I.,
Bellaria 4, Wien. (4700) 150-130

Personal - Credit
bis zum höchsten Betrage,

Hypothekar Darlehen
zu den günstigsten Conditionen besorgt

(««> A. Steiner's *-*
behördl. concess. Geldageniur/Budapest,

AggtelekigasBO 6.
^ ^ Oegen Hasten und
J M ^ ^ T Katarrh, insbesondere

^^•^jStf^^# der Kinder, gegen Ver-
^ ^ J ^ P C ^ f sohlelmnng, Hals-,
^ ^ J E p ^ R f e b Hagen- und Blaien-

^ ^ " H I ^ H R t ^ leiden ist bestens

•«butMitrk»

Römer-Quelle.
P ^ * Das feinste Tafelwasser. "fM

Depots in Laibach bei M. E. Supan,
m Kralnborg bei Fr. Dolenz. (4̂ 8) so - ia

^jDnnnnrnininnniiiuiiiiikiiiuiiiiiiiiiiiibiiiiiiiiiiiiiiii^i11

Laitsiienrbeige
lose and in Cassetten,

Schlittschuhe
Zimmer Turnapparate

schöne und billige

Petroleumlampen
Jeder Art (5658) 6-4

tmpsiehlt als passende

Nenjate-Gescbete
Aiidr« l>rusko\ic

Eisenhandlang, Lalbaoh.
•lllllllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIlillll.,

(5624) 3—2 St. 27.717.

Razglas.
C. kr. za m. del. okr. sodišče v Ljub-

ljani naznanja, da se je vsled tožbe
dr. Matije Hudnika, advokata v Ljub-
ljani, proti Janezu Benčiču, posesfniku
iz Jurčič, neznanega bivalisča, zaradi
13 gold. 41 kr. s pr. de praes. 12ega
oktobra 1893, štev. 24.028, slednjim
postavil gospod dr. Pftfferer, advokat
v Ljubljani, skrbnikom na ("in, in da
se je za malotno razpravo določil
dan na

16. j a n u v a r j a 1 8 9 4
ob 8. uri dopoldne pri tem sodišči s
prejšnjim pristavkom.

C. kr. za m. del. okr. sodisče v Ljub-
ljana dne 27. novembra 1893.

>»^"V -A.A. -A.-A. j ^ ^ A A • • . |<^> | , A - A . >Ŝ <sV >A-A. A A • . • A A

WW W V w • " • WW • " • l 'Ä'l W w ^F^r T T • ¥ W • W*

^ * y >. Um den zur i^E* >

^ ^ V ^ sich häufenden Bestellungen auf (5459) 6—5 y y

# Visitkarten #
>r^r rechtzeitig entsprechen zu können, ersuchen wir, etwaigen Be- ^ v ^ r I i

<2£M2& darf an solchen jd£ri2&

Ä S in feinster Ausführung* ^ ^
T^V^ vtns recht bald ausgeben zu wollen. ^v^? !

4 ^ ^ Achtungsvoll iflfrE
VV^ Bnchdrnckepel ^7

^ lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberc) $$
jSŽ^ Congressplatz 2 T^aibach Bahnhofgasse 15. jSft̂

Ak̂A. AA A.-A. AA AA AA, Ivfol >^A 4A._ A A AA AA AA,

j ^ ̂  v v v v v v ^wyr ^^•^ l'^^Ä ^^y^ v w w w w w w w ^^"•^ I

Geschäfts-Anzeige.
Ich beehre mich. nnem P. T. Publicum die ergebene Anzeige zu machen, (lass ich

die wohlbekannte

Bäckerei Anton Penne
Spitalgasse Nr. 7

woselbst täglich dreimal frisches Gebäck zu haben sein wird. Indem ich durch
gute Ware und sorgfältige Bedienung bestrebt sein werde, den Anforderungen der ge-
ehrten Kunden bestens ertgegenzukommrn, zeichne ich, um gütigen Zuspruch bittend,

hochachtungsvoll

(5484) s - s Anton I>ečnian.

' I ̂  -^ "̂  ' . " «päl ̂  ̂  ̂

H^>^^'^H^ WMW5

Alleinige Fabrik ^ f « J ^ %\YV ^-^-^^11"
in Amsterdam. <^°V$^e > i \ w ^ von feinen

(4994) 12- 8 &&j*&jst< r CiV> Liqueuren.
A.^t**?V^C Y ^ w ^ ' Fabrlka-Niederlage:

^ t ^ \ * V X v^ WIEN
V *̂̂  «k\\ i V ^ I., K o h l m a r k t N r . - I .

^ V ^ ^ ^" "* ^<V^^ Mfljiauri- «MiMt aucfi bei ilnn hnkatmten riinommloripn
^ ^ J ^T^ ^V F i r m e n /u >iabAn, u n d w i r d anfmerlmftm aßinnnl i t , dana

. ^ \ ^ ^ V?» tnclne liollftndiscliün Llqncuri) nur in Amsterdam erzengt
^ Ä % 'werden und ich woder in Oogtcrr. - Ungaru nooh nonst wo,

^ ausser In Amsterdam, einn Fahrik bßiitzo.

(5429) 3—2 . fit. 7681.

OMicizvršilne zemljiščine
dražbe.

i

C kr. okrajno sodišče v Loži daje j
na znanje: j

Na prošnjo nedol Frančiftke Neu-!
berger (po Franu StraSeku v Loži)
dovoljuje se izvršilna dražba Matije.
Martinčičevega, sodno na 2007 gold
cenjenega zemljišča vl. št. 28 d. o.
Pudob in doličnih na 182 gold, ce-
njenih pritiklin.

Za to se določujeta dva dražbena |
dneva, prvi na I

17. j a n u v a r j a in drugi na
2 1 . f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat od 10. do J1. ure dopoldne pri
tem sodišči v sobi fit. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljifiče pri prvem
röku !e za ali čez cenitveno vrednost,
pri drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varSčine v roke draž-
benega komi.sarja položili, ccnitveni
zapisnik in zeinljeknjižni izpisek Iež6
v regisiraturi na upogled.

| C. kr. okrajno sodiäße v Loži dne"
I 20. novembra 1893.

5. Verzeichnis
derjenigen P.T, Wohlthäter, welche sich znstun«
sten beö Laibacher UrmenfondeS von den
üblichen Besnchen am Neuiahrstasse loSqelauft
haben. Die mit einem Sterne Bezeichneten
haben sich auch von Namens« und Geburtstags-

Gratulationen losu.elauft.

* Ressielunsssrath Dr. F. Keesbacher s. Familie.
* Richard Paschali, lais. Natl). s. Tochter.
* I . Vencajz. f. l Lanbcs>ierichtsrath, s. Familie.

* Hermann Halbensteiner.
* Ioh, H, Baumgartncr senior.
* Anna Khrrn,Oberfinanzraths.Witwe,f. Tochter,
" Iqnaz T'aun, Privatier.
* Johann Koeler senior s. Frau.
* Johann Baptist Kosler s. Frau.
* Major Karl Hollcsshcl s. Frau,
* Karl Rom s. Frau.
* Fanny Haan, qeb. Edle von Franken.
* Dr. Anton Pfcffercr.
* Familie Michacl K'astner.
* Schwestern Naab von Nabenau.
* Finauzdirector Hosralh Plachli s. Frau.

Tal l in !)«l«lni-, o. kr. xem^islii llnj'sc»'
VNlhll. V N.

* Ottomar Vamberg s. Frau.
* Bezirtöhaufttmann O. Friedrich s, Oemahlin

in Ttein,
* Enima Jennifer, geb, von Schiuizhoffen, Kreis^

gerichts.Präsiden tens» Nitwe,
* Familie v.'Nl'ya.
* Josef de Ncdange, k, k. Lanbtafel« Director iH>
^ P. Emich, Inacnieur, Laibach.
* Franz Xav. Witscht, Lande««Oberingenieul,

s. Familie.
* Fräulein Srver.
* Franz Hujel, l, l. Ober.Ingenieur,
* Josef Wratschlu.
* Ubald v. Trnlözy.
* ^o«ip klaöek.
* Ferd. Simonctti, Juwelier.
* I . .̂o7.2r » »oproeo.
* iL lc. ai!l.
* ^«6. Nroäkoviö » «onrozo.
°̂ Hv^. 3!il!,l,Lrn^ <; «nnrnßy.

* Anna Vetter.

Ie8Ln!l«.
"° per^ssrin Ka^elj.
* Josef Stabler.
* Franz Terbina.
^ l^lis)!) ^»Illxnilc.
* ^lai« /ni-man.
^ l i l l lul Sllf.kll » «oproßo.
* Victor Cantoni s. Frau.
* Max Smnassa s. Frau.
^ K. l. LanbegMichtsvriisibent F. Koievar s, Frau.
* Anton Stacul.
* Franz Szantner.
* Dr. Jos. Koslcr.
* Dr. I , Snppan.
* Josefine Gnesda s. Familie.
* Marie Malitsch.
* Marie Slilscher.
* Eugen Guttmann. Stations» Chef der S. ̂

(5452) 3—2 St. 8608.

Oklic izvršilne zemijisöine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisöe na KrSkem
daje na znanje:

Na prosnjo Vikt.orije I autar (po dr-
Meneingerji) dovoljuje se izvrsilna
dražba France Lekselovega, sodno n»
530 gold., 475 gold, in 55 gold, ce-
njenega zemljisča vloga St.. 10 in U
kat. obö. Senu^e in St. 1019 kat. ob<5-
Ravno.

Za to se določujefa dva dražbena
dneva, prvi na

24. j a n u v a r j a
in drugi na

24. f e b r u v a r j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči H pristavkom, da * e

bode to zemljišče pri prvem rö"ku te
/.a ali čez eenitveno vrednost, P r '
drugem Mku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih jo
srfsebno vsak ponudnik dolzan, P r e c '
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benoga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v regisfraturi na upogled.

Ob enem se je neznano kje bivajo-
in'.nwx tabularnemu upniku Jožetu Lek-
šetu iz Straže sv. Valentina postavil
kuratnrjem na čin Jožef Sribar iz Straže

. sv. Valentina, in se mu vročil tusodn»
odlokzdn6 25. novembra 1893, St. 8608

i C. kr. okrajno sodisče na KrSkem
dn6 25. novembra 1893.

V l u s s u n d 5 ; l r » o y » n n ^ l o ^ ^ i e ' n m i v s « ^ e v ' n a « s i " H


